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Berliner Stimmnungsbilder
Von Paul Lindenberg,

Nachdruck verboten

Eine Stadt der Verſammlungen 700 in einem Monat
Das geiſtige Zentrum Allgemeine Jntereſſen Die
Tuilnahe unſerer Frauenwelt Von der Tragik desreichen Mädchens Anſichten und Erörterungen Eine
überraſchende Aufklärung Die erſte deutſche Konferenzur Förderung der Arbeiterinnenintereſſen Ein anderer
on Freie Liebe und Nächſtenliebe Berlin alsMufeunmsſtadt Kainz als Mephiſto

700 Verſammlungen in Berlin während des einen Monats
anuarl Sag und ſchreibe ſiebenhundert Hat an dieſer gewaltigen

Ziffer auch der e n ar ttanp ſeinen beträchtlichen Anteil ſo bleibt
doch mindeſtens die Zahl von 400 ſonſtigen Verſammlungen übrig die

ſelbſwerſtändlich mit den Sitzungen der vielen hunderte von Vereinen
und Vereinigungen nichts zu tun haben Die genannte Ziffer bildet einerfreuliches ſtück zu dem bekannten Angtiſe e auf die als ein einziger

großer Tingeliangel geſchilderte Reichshaupitſtadt denn jene Verſamm
ungen waren wenn wir von den politiſchen abſehen meiſt wiſſenſchaftlicherliterariſcher ſozialer künſtleriſcher Art Es iſt ganz erſtaunlich was in

dieſer r in einer Weltſtadt geboten und willig aufgenommen
wird weite Wogen des Bildungsdranges und Aufllärungsverlangens
durchſluten Berlin nach allen Richtungen und da iſt keine Bevölkerungs
ſchicht ausgenommen grad bei den mittleren und unteren Kreiſen zeigt
ſich das lebhafteſte Jntereſſe Berſin ſtrebt immer mehr und mehr danach
der geiſtige Mittelpunkt Deutſchlands zu werden was ja glücklicherweiſe
durchaus nicht hindert daß an zahlloſen anderen Stätten unſeres Vater
landes i die gleichen Beſtrebungen kraftvoll rühren und die wichtigſten

Erlo eitigen
Mit lebhafter Ueberzeugungstreue betonte kürzlich in ſeiner Abſchieds

vorleſung in der Aula unſerer Univerſität der erſte RooſeveltProfeſſor
Dr V John Burgeß Als man mir zuerſt den Vorſchlag machte
die RooſeveltProfeſſur in Hertin als Erſter zu übernehmen wußte ich
wohl daß ich einer ſehr ernſten und bedeutungévollen Aufgabe gegenüber
ſtand aber ich fühlte mich ganz ſicher daß ich den Geiſt der Menſchen
unter denen ich arbeiten müßte kannte Und ich habe alles gefundengenau wie ich es erwartete ja in viel reicherem Maßel Kle tief
ehend hier das Intereſſe für alle Fragen iſt die mit den geiſtigen
trömungen der Gegenwart in Verbindung ſtehen das erwieſen die Vorträge welche in den letzten Wochen Wien Bölſche und Profeſſor

Wasmann der Jeſuiten Pater gehalten tagelang vorher waren keine
Karten zu erhalten die Säle waren überfüllt Bötſche der bekanntlich
ganz anderen natur wiſſenſchaftlichen Anſchauungen huldigt wie Wasmann
mußte ſeinen Zyklus wiederholen und als er ſich mit einer Reihe unſerer
erſten Forſcher vereinte um die Darlegungen Wasmann s zu widerlegen
da war im großen Saale des Zoologiſchen Gartens auch nicht das
winzigſte Plätzchen mehr frei und die dicht gedrängte Menge folgte mitde nteſer Aufmertſamtoli faſt vier Stunden hindurch der klar und
ruhig geführten Distuſſion nur zuweilen anr Schluſſe einzelner Reden
löſte ſich die innere Erregung in ſtürmiſchem Beifall aus

Was bei derartigen ernſten und gehaltvollen Verſammlungen ganz
beſonders in die Augen fällt iſt die große Teilnahme unſerer
Frauenwelt Welch ein Umſchwung gegen früher Dereinſt und
das iſt noch gar nicht ſo lange herl hielten ſich die Frauen und
Mädchen ängſtlich allen wiſſenſchaftlichen ſozialen politiſchen Fragen ſern
oder wurden ihnen fern gehalten heute nehmen ſie den regſten Anteil
daran gelegentlich einen regeren als ihren Angehörigen lieb iſt und für
manche Verhältniſſe in der engeren Familie wie im allgemeinen Leben
erſprießlich ſein durſte Die ehematige oft belachte und verſpottete Berliner
Geheimratsjöhre hat ſich tüchtig gehäutet und ſteht in vielen Fällen

nach ihrer eigenen Aeußerung auf der Höhe der Zeit das heißt mit
anderen Worten ſie iſt ein durch und durch modernes Mädchen ge
worden dem kaum noch etwas imponiert und welches in alle Geheimniſſe

eingedrungen iſt die einſt der heranwachſenden Generation ſorgſam ver
ſchloſſen geblieben

Wie weit jenes Eindringen geht erfuhr man gelegentlich eines im
Verein Frauenwohl von Dr Leſſing aus Göttingen gehaltenen Vortrages

über die Tragik des reichen Mädchens Der Vortragende wies
auf die verſchiedenen ſozialen Grundſätze hin wobei er die nicht allzuneue
Behauptung machte daß die bitterſten Tränen nicht auf Lumpen ſondern
im Glanz und Purpur geweint würden und hielt dann mit ſeinem Be
dauern nicht zurück daß das reiche Mädchen nie wiſſe ob es von einem
Manne ſeiner ſelbſt willen oder der äußeren Vorteile wegen begehrt
werde es werde in ertötenden Kaſtenanſchauungen erzogen und erſticke
oft darin die Nupehe führe zur Entartung man könne ſich nur von den
veralteten Ueberlieferungen befreien indem man alle Ungleichheiten im
äußerlichen Leben der beiden Geſchlechter beſeitige und freie Berufs und
Gattenwahl einführe

An der Erörterung die ſich an dieſen mit ſchönen Worten vollgeſpickten
Vortrag ſchloß nahm auch ein reiches Mädchen teil jung friſch
ſelbſtbewußt Dieſe hübſche Blondine ans Berlin W ging mit voller
Offenheit und kühlem Gleichmut auf die verſchwiegenſten Probleme ein mit
denen nach ihrer Anſicht die ſeeliſchen Qualen vieler reichen Mädchen eng
verbunden ſeien und empfahl als beſtes Mittel die freie Ehe lächelnd
hinzuſeßend daß es dieſer freien Ehen unter den reichen Mädchen in
Berlin viel mehr gäbe als man ſich träumen laſſe Nett nicht
wahr von ſolchem lieben Puſſelchen derartiges zu vernehmen Und ſo
frank und freil Denn genieren gibt s nicht mehr für dieſe reizenden Zeit
genoſſiunen das iſt ein glücklich überwundener Standpunkt Der
ganze Vortragsabend mutete wie der erſte Akt aus Vernſteins feinſinniger
Komödie Herthas Hochzeit an in welchem gleichfalls von einer jugend
lichen mit irdiſchen Glücksgütern nicht zu knapp geſegneten Rednerin die
freie Liebe gefordert wird als ihr aber der Richtige naht ein tüchtigerrecht chaffener arbeitſamer Wiann da will ſie nichts mehr von jener Theſe
wiſſen und iſt ſehr froh den Einzigen auch einzig zu beſitzen Und wie

auf der Bühne ſo im Leben Wir wollen s mal abwarten mein kluges
Blondinchen aus Berlin wir wollen uns mal wieder ſprechen

bitteren Beigeſchmack hinterließ machten die Verhandlungen der Erſten
deutſchen Konferenz zur Förderung der Arbeiterinneninter
eſſen an denen ſich etwa 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be
teiligten Frauen und Mädchen aller Stände Damen aus dem Tiergarten
viertel und Arbeiterinnen aus den öſtlichen und nördlichen Quartieren

und ungeübte Rednerinnen aber alle mit ſichtlich hingebenſtem
fer Recht trübe Bilder wurden da entrollt aus dem Weltſtadtelend

vieler Arbeiterinnen die oft mit einem Wochenlohn von kaum zwölf Mark
auskommen müſſen und denen man wie eine Referentin betonte es nicht
verdenken dürfe wenn ſie um nicht im Eleud umzukommen gelegentlich
andere Wege einſchlügen ſich den Lebensunterhalt zu erwerben das
gäbe noch kein Recht über dieſe Unglücklichen den Stab zu brechen man
müſſe jenen Splitterrichterinnen zuruſen Wir ſind nicht beſſer wirhaben es uur beſſer Ein außerordentlich wahres Wort Und an
denen fehlte es überhaupt nicht bei dieſer Konferenz die es ſich zum Ziel
gefetzt die Arbeiterinnenverhältniſſe zu verbeſſern und Reformen vor
zubereiten Vor allem will man die Tatkraft der Frauen ſteigern und die
Männer zu einer ſtärkeren Mitwirkung wie es bisher der Fall heran
ziehen des ferneren hofft man die gebildeten Frauen zu überzeugen r
es eine Jntereſſengemeinſchaft der Frauen aller Stände gibt und daß es
eine ſoziale Notwendigkeit iſt die fürſorgliche Arbeiterinnendewegung zu
unterſtühzen In mehreren vielſtündigen Sitzungen einigte man ſich be
ſtimmte praktiſche Forderungen anzuſtreben und hierbei die Staatshilfe wie
die Selbſthilfe in Anſpruch zu nehmen daneben aber anzuſtreben den
Mädchen ganz abgeſehen davon ob ſie vorübergeheud oder dauernd be
ruflich tätig ſind eine den Anforderungen des Berufslebens entſprechende
der männlichen gleichwertige Vorbildung zu gewähren Auf dieſem Wege
kann erreicht werden daß die Arbelterin nicht mehr auf Grund allgemein
geringerer Leiſtungen in ihrer Eigenſchaft als Frau niedriger entlohnt
wird als der Mann Unter dieſem Geſichtspunlte ſordert die Konferenz
auch von Staat und Gemeinde obligatoriſchen weiblichen Fortbildungs
unterricht Auch fordert die Konferenz unabhängig davon ob das Mädchen
ſpäter Hausfrau oder Mutter wird oder nicht einen obligatoriſchen haus
wirtſchaftltchen Unterricht damit die Arbeiterin in jeder Lebenslage ihren
Lohn in wirtſchaftlicher Weiſe anzuwenden im ſtande iſt Das iſt doch
ein anderer Ton wie jener der uns aus der Diskuſſion über die Tragik
des reichen Mädchens entgegengektungen Wenn unſere reichen Mädchen

Einen ganz Anderen Eindruck wie jener Vortragsabend der einen dieſe dieſer ung ihre matertellen Mittel ihrthre Zeit in e ben Dienſt ne ſozialer

ſich ihnen ein weites Feld Gutes zu wirken und

r freie e en r e er ſollte ihr er ſeinung mit oben nten en Terſehr das Vreben unſere Muſeen und rei a erweitern
zit bereichern Der General Direktor unſerer a u Profeſſor
Dr W Bode hat ſoeben eine Denkſchrift herausgegeben welcherknapy und überſichtl ch darlegt was in obiger Beziehung e

damit Berlin als Muſeumsſtadt würdig ſeinen
Zunächſt bemerkt der Gelehrte daß da h en Schätze naufgeſtellt ſind auf abſehbare Zeit ausrt chende Erweiterunwie für die Sammlungen der neu el Sie
dent geſucht werden müſſe Auch müſſen bei dem ſeither weſentlich

kten Beſuch des Publikums und den neuen Anforderungenzirk zahlreichen zur unentbehrlichen Gewohnheit gewordenen wiſſenſchaft

lichen und populären Vorträge und Führungen geſtellt werden die Räume
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nur ernſtlich wollen ſo finden ſie in einer Weltſtadt und nicht bloß in
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Teil aber geſtaltet werden als früher vorgeſehen war Dabei will

em vor dreißig Jahren rundſatz feſthalten daßalle Senriunge der großen Kunſt ihren Platz auf der Muſeumsinſel

finden ſollen Sehr beredt tritt er für die Schaffung eines neuen
Muſeums für ältere deutſche Kunſt ein in enger Nachbarſchaft des
Kaiſer Friedrich Muſeums dann für die Begründung einer National

orträt Galerie hervorgehend aus den entſprechenden Beſtänden der
ational Galerie eine Erweiterung der ägyptiſchen Abteilung des Neuen

Muſeums ſowie der antiken Sammlungen ein neues Muſeum für
ehe Kunſt ſowie die Errichtung eines Verkaufslokals für

Gipsformerei und einer Erfriſchungsſtätte Die Bauten auf derden wie ſie hier vorgeſchlagen ſind würden einen großen ein

n Muſeumskomplex ähnlich dem Louvre und dem Britiſh Muſeum
587 en Es würde eine Verbindung derſelben untereinander vom alten

ſeum his zum Kaiſer Friedrich Muſeum hergeſtellt werden und doch
t ugleich die Selbſtändigkeit jedes einzelnen Baues gewahrt bleiben können

ie Möglichkeit einer Erweiterung innerhalb dieſes Komplexes in weiter
un wäre nicht ausgeſchloſſen Ferner ſoll nach Bodes Wünſchen

as jetzige Völkermuſeum nach Dahlem verlegt werden in Verbindung
mit einem großen Volkspark das bisherige Heim des genannten Muſeums
aber ſoll die Schätze der aſiatiſchen Kunſt und Kultur enthalten Das
find große und wichtige Pläne und Wilhelm Bode iſt gauz der Mann
ſie mit aller Energie in die Tat umzuſetzen

In unſerem Theaterleben hält die Begeiſterung für Joſeph Kainz
der im Neuen Schauſpielhauſe gaſtiert an täglich ausverkaufteHäuſer und täglich jubelnder Beifall Wie als Torqnato Taſſo ſo bot
uns Kainz als Mephiſto gleichfalls keine abgerundete Leiſtung man hat
bei ſeinem Spiel leider ſtets mit ſeinen Launen zu rechnen Vieles kam
recht einförmig hervor dann aber packte ihn die Luſt in einzelnen Szenen

Beſtes zu S geben und wir erhielten wirklich Geniales Den Mephiſto
uns Kainz nicht als den ausgetragenen Böſewicht zu verkörpernet n mehr als den liebenswürdigen geiſtreichen Lebemann der ſeine

Sonderzwecke nur hin und wieder zeigt bald mit ätzender Satire bald
mit behaglicher r e am ſeltenſten mit ſpitzbübiſcher Verſchlagenheit
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und mit quälendem Drohen Rhrorſch war Kainz brillant d h meiſten
teils denn auch in dieſer Beziehung ließ er ſich an einzelnen Stellen mehr

ehen ob aus Abſicht oder Gleichgültigkeit bleibe dahingeſtellt wie
es bei einem Künſtler von ſeiner Bedeutung nicht nötig iſt Die Auf
führung an ſich war in darſtelleriſcher und ſzeniſcher Hinſicht eine ſehr
gute für die ferneren Gaben des Neuen Schauſpielhauſes das Beſte
verſprechend Und auch dies Ergebnis des Kainz ſchen Gaſtſpiels ſoll uns

willkommen ſein

Deutſcher KHeichstag
BVerlin 8 März

Am Bundesratstiſche Dernburg Quade Freiherr von Stengel
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung eines Nachtrags

etats für Südweſtafrika
Es liegt dazu ein Antrag des Zentrums vor an Stelle der von der

angeforderten 29 Millionen Mark nur 20 Millionen zu be
willigen

hne Debatte wird die Regierungsvorlage in einfacher Abſtimmung
gegen die Stimmen des Zentrums der Polen und der Sozialdemokratie
angenommen

Ebenſo wird debattelos der Bahnbau Keetmanshoop Kubub
und das Darlehnsgefetz an das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet in zweiter
Leſung angenommen

g n ſind die Nachtragsetats für die Schutzgebiete in zweiter Leſung
erledigt

Es folgt die erſte Beratung der Ueberſicht der Reichsausgaben und
einnahmen für das Rechnunge abr 1905 Die Ueberſicht wird an die
Rechnungskommiſſion verwieſen Ebenſo einige weitere Rechnungsſachen

Bei der erſten Beratung der Rechnung über den Haushalt der
afrikaniſchen Schutzgebtete für das Etatsjahr 1896/97 bemängelt

Abg Erzberger Ztr die Rechnungskontrolle für die Kolonien
Der Zeitraum von zehn Jahren ſei doch wohl etwas ſehr reichlich bemeſſen
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O hlschlägers
Schuhwarenhbhaus
mr Schuhbwaren in

verschiedenen Weiten

Weite 1 extra sobmal
Weite 2 sehr sohmal
Weite 3 sohmal

Weite 4 mässig schmal
Weite 5 normal Weit
Weite 6 weit
Weite 7 sehr weit
Weite 8Weits 9 für ganz besonders starke Füsse

Diese Finrichtung ermöglicht es
jedem Kunden einerlei ob sein Fuss
ausneſmend gross oder Rlein sowie
besonders breit oder schmnalist einen
gut passen den Stiefel eu geben

an ren ernennen tn

10 März Nr 59wenn man au geben müſſe daß beſondere c in der Be
ſchaffung d d en aus den Kolonien beſtehen d eine
Reihe von A überhaupt alle Belege das heißt doch dasBudgetrecht des Recheleze illuſoriſch machen

Geheimrat Conzo Die Beſchleunigung der Rechnungsnach Kräften gefördert werden Auch die e eegrnne a
und jedenfalls auch für 1899 werden noch in dieſer Seſſion vor
werden können

Ohne weitere Debatte wird die Ueberſicht an die Rechnungskommiſſion

verwieſen

Nach debatteloſer Erledigung weiterer Rechnungsſachen betr die
Kaſſenrechnung der Ober Rechnungskammer und die Kontrolle ded Reichs
haushalts des Landeshaushalts von ElſaßLothringen und des Haushalts
der Schußgebiete für 1906 iſt die Tagesordnung erledigt

Nächſte Sitzung Sonnabend Interpellationen betr Schiffahrtsabgaben
Rechtsfähigkeit der Berufsvereine und Reſorm der Straſprozeßordnung

Humor im Gerichtsſaal
W Leipzig 8 März 1907

Der Herr Verwalter Der 27 Jahre alte Pferdeknecht Oswin
Pate iſt einer jener Menſchen die ſich nur dann wohlfühlen wenn man
ſie als etwas höheres anſieht als ſie in Wirklichkeit ſind Dieſer Tage
hatte er ſich vor dem Schöffenge ichte wegen Betru s zu verantworten
den er dadurch begangen daß er einem Wirt unter falſchen Angaben über
ſeine Kreditfähigkeit 50 Mk Darlehen entlockte Vorſ Geben Sie den
Jhnen zur Laſt gelegten Betrug zu Angekl Mir iſt von wegen ännBetrug gar niſcht bewußt Das muß uhn edingt än Juſtizirrdhum ſin
meine Herren Vorſ Reden Sie nicht ſo dummes Zeug daher Sie
haben doch den Wirt S um 50 Mk ängepumpt unter der Angabe Sie
ſeien Verwakter eines Gutes und hätten bei ihrem Dienſtherrn n 24d M

ſtehen Angekl Erlom Se gietigſt dadervon weeß ich niſcht Wenn ch
mich nich deiſche dann hab ch zu den Wärdh nur geſagt mei Bruder
ſelig würde mirs Geld gem wenner mr was bumpen wollte un ſo
Nachns wie ch meinen Bruder ufſuchen wollte dhun da warer ſchon
bot Vorſ Wenn Sie bei Jhrer Darſtellung bleiben wollen dann
müſſen wir eben den Zeugen vernehmen Zeuge Aha da iſſer ja
der Herr Verwalter Echa da gucken Se woll wie mr ſo Bärſchchen bei
uns am Schlafitichen kriegen dhut Wenn meine funfzig Emmchen ovoch
bein Deifel ſind Vorſ Sie ſollen ſich nicht mit dem Angeklagtenunterhalten wir wollen von Jhnen nur hören auf welche Weiſe er von Jhnen

die 50 Mk erlangte Zeuge Uf änne gans gemeene Ard und
Weiſe Herr Rad Schon änne ganſe Weile vor den Bumpdaage kam
der ſaubere Herre da in mein Logal und ſchbielte ſich als der Herr Ver
walder uf Jch ſage Sie was der fir änne große Klappe hatte davon
ham Se gar keenen Dunſt emende nicht rd t grade ſo als ob r gar
nich net g hätte ze arbeeten Daderbei gab r als emal e baar Debbchen
Bier zum Beſten Eenes Daages kam r zu mr und meende ich ſollt m
50 Emmchen gem r hätte grade momendan augenblicklich kee Geld nich
in dr Daſche un mißde änne Rechnung bezahlen Am andern Daage
wollt r Geld von ſeinen Gutsbeſiger holen wo r noch 240 Mark in dr
Kreide hängen hätte oder r wollt mers Geld von ſeinen Gabidal uf dr
Kreditbank gehm dhun Am Daage dernach da fuhrer voch in de Stadt
ums Geld von dr Bank zu heben r kam aber widder heeme gedibbelt un
hatte niſcht weil r ahngeblich den Gaſſierer nich dreffen konnte Am Daage
da druf wars de gleiche Mährte nur daſſer da ahngeblich von dr Eiektriſchen
burzelte un nich weider konnte un ſo Am dritten Daage wollt r nich gehn
weil r ahngeblich gedreimt hatte ä Raubmärder dhäte ihn abmurkſen Ei
du griene Neme ſagt ich da widder den Herrn Verwalter da ſoll mich
doch glei es Meischen beißen wenn das kenn Schwindel nich is mit der
Bank Wie ch mich dann heimlich uf den Gude erkund gen dhat da ſagte
der Beſitzer dr Herr Oswin wäre nur än ganz geweniglicher Ferdejunge
bein geweſt un hädde niſcht mehr ze kriegen Da warſch aus mit meinen
Geduldsfaden un ſo Wenner mich nich noch ausgelacht hätte dann hätr ch
emende vielleicht gar nich de ganſe Briehe gen Der Herr Ver
walter wurde wegen Betrugs zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt
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2 3 in der Entwicklung oder beim LernenS ehwäeleli elte zurückbleibende Kinder ſowie blut
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zeitig erſchöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
werden raſch gehoben das Geſamt Nervenſyſtem g

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte Dr Hommel s Hae
matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden
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Die Zeiten sind Vorbei
wo man das Publikum mit wenig Vorräten in Schuhwaren
zufrieden stellen Konnte Man verlangt heute nicht un
berechtigt ein grosses Sortiment in Arten Formen und
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Städtiſche allgemeine Fortbildungsſchule

Der Unterricht im neuen Schulſfahre beginnt im Nord und
e Sonntag den 14 April 1907 vormittags 8 Uhr im
Mittelbezirk Abteilung für Köche Kellner Barbiere Friſeure und Perücken
macher Montag den 15 April 1907 nachmittags 3 Uhr mit
der Einweiſung der Schüler in die verſchiedenen Klaſſen und Behändigung
der Stundenpläne

Sämtliche Fortbildungsſchüler haben ſich zu dieſem Zeitpunkte in
demjenigen Schnulhauſe in welchem ſie zur Einſchulung gelangt ſind
pünktlich einzuftnden

um Beſuche der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind bis
zum Schluſſe des Schuljahres in welchem ſie das 17 Lebensjahr vollenden
alle im Stadtbezirke Halle a S wohnhaften in hieſigen Gewerbebetrieben
einſchließlich des Handelsgewerbes beſchäftigten Arbeiter Geſellen Ge

Lehrliuge und Volontäre welche nach dem 30 Juni 1890 geboren
nd verpflichtet

An der allgemeinen Fortbildungsſchule wird kein Schulgeld erhoben
Die Schüler haben ſich jedoch die für die Unterrichtsſtunden als notwendig
bezeichneten Lernmittel rechtzeitig zu beſchaffen

Jeder Schüler erhält wöchentlich 6 Stunden Unterricht nämlich
2 Stunden Deutſch Berufskunde 2 Stunden RNechnen Raum
lehre Buchführung 2 Stunden Zeichnen oder Fachunterricht

Barhiere Friſeure und Perückenmacher haben außer 2 Stunden
Deutſch und Berufskunde 2 Stunden Rechnen und je 1 Stunde Zeichnen
und Fachunterricht in der Oberſtufe tritt an Stelle einer Stunde Rechnen

1 Stunde aKellner und Köche erhalten folgenden Unterricht Jn der Unter
und Mittelſtufe 3 in der Oberſtufe 2 Stunden Berufskunde und Deutſch
mit vermehrten ſchriftlichen Arbeiten in allen Stufen 2 Stunden Rechnen
außerdem in der Unterſtufe 1 Stunde Fachunterricht in der Mittelſtufe
1 Stunde Rundſchrift und in der Oberſtufe 2 Stunden Buchführung
Von dem Zeichenunterrichte der allgemeinen Fortbildungsſchule können bei
Beginn des Schulhalbjahres diejenigen jungen Leute befreit werden welche
ſich verpflichten wöchentlich wenigſtens 4 Stunden Zeichenunterricht an der

werkerſchule regelmäßig zu beſuchen
Die Anmeldung der Fortbildungsſchüler hat zu erfolgen

I Nordbezirk
onnerstag den 11 und Freitag den 12 April 1907

abends von 9 Uhr im Amtszimmer des Rektors
der Mittelſchule an der Kloſterſtraße

I Jm Südbezirk
Wie unter J im Amtszimmer des Schulleiters in der
Volksſchule an der Taubenſtraße

III Jm Mittelbezirk zu welchem die Köche Kellner Friſeure
Barbiere und Perückenmacher aus dem ganzen Stadtbezirk

ehören

reitag den 12 April 1907 nachmittags von 5 Uhr
in der Aula der Mittelſchule an der Charlvottenſtraße

Sämtliche Lehrlinge der Fleiſcher der Tapezierer und Dekorateure
Klempner Konditoren Sattler Schuhmacher Zimmerer und Bauzeichner
gehören zum Nordbezirk

Die Lehrlinge der Buchbinder Maler und Lackierer Mobelltiſchler
Former Gießer und Gelbgießer der Schmiede Schneider und Kürſchner
gehören ausſchließlich zum Südbezirk

Für die übrigen Berufe iſt die Stadt in 2 Bezirke Nord und
Südbezirk eingeteilt Die Grenze zwiſchen dieſen beiden Be

en wird durch folgende Straßenzüge gebildet Mansfelder
raßze Gr Klansſtraße Markt Kleinſchmieden Gr Stein

ſtraße und Berlinerſtraße
Die allgemeine Fortbildungsſchule iſt eine auf Grund der Be

ſtimmungen der ReichsGewerbeOrdnung errichtete gewerbliche Lehr
anſtalt und keine Fortſetzung der Volksſchule Sie bezweckt ſomit eine
Ergänzung der praktiſchen beruflichen Ausbildung ihrer Schüler

An der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule ſind auch beſondere
Klaſſen eingerichtet welche von den Fortbildungsſchulpflichtigen aus
dem Kaufmannsſtande beſucht werden können Dieſe Klaſſen ſind
edoch uicht zu verwechſeln mit der ſtädtiſchen kaufmänniſchen
ortbildungsſchule Charlottenſtraße 15 die höhere Unterrichts

iele verfolgt ſämtliche kaufmänniſchen Unterrichtsfächer ein
chließzlich Engliſch und Franzöſiſch lehrt und daher eine weiter

gehende kaufmänniſche Bildung übermittelt als in der allge
meinen Fortbildungsſchule geboten werden kann

Nach dem Erlaſſe des Herrn Miniſters für Handel und Gewerbe vom
20 Auguſt 1904 hat der Unterricht an den Pflichtfortbildungsſchulen
während der Tagesſtunden ſtattzufinden und darf nicht nach 8 Uhr
abends ſchließen Es kann jedoch auch an ben Sonntag Vormittagen
noch Unterricht erteilt werden

Bei der Feſtſetzung der Tage und Stunden für den Unterricht der
einzelnen Berufe ſind die uns zugegangenen Wünſche möglichſt berückſichtigt
worden auch haben wir beſchloſſen den Unterricht der Maler Maurer
und u ſo zu regeln daß ſie im Sommerhalbjahre nur 2 Stunden
am Sonntag Vormittage im Winterhalbjahre dafür aber 10 Unterrichts
ſtunden wöchentlich erhalten

Nach S 3 des Ortsſtatuts für die ſtädtiſche allgemeine Fortbildungs
ſchule iſt jeder Arbeitgeber verpflichtet die Schulpflichtigen bis zum 6 Tage
nach Eintritt in ihre Stellung und zwar Lehrlinge und ähnliche Perſonen
auch während der Probezeit unter Vorlegung ihres Geburts
oder Tanffſcheines ſowie ihres letzten Schulzeugniſſes an den
durch öffentliche Bekanntmachung beſtimmten Stellen anzumelden oder
ihre Anmeldung zu veranlaſſen

Die Verpflichtung zur Anmeldung er
ſtreckt ſich nicht auf diejenigen jungen Leute
welche bereits die ſtädtiſche allgemeine Fort
bildungsſchule beſuchen

Befreit von dem Beſuche der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbilbungs
ſchule ſind diejenigen welche eine andere von der höheren Verwaltungs
behörde als gleichwertig anerkannte Fortbildungs oder Fachſchule beſuchen
ſowie diejenigen welche der Schulverwaltung den Nachweis führen daß
ſie die Kenntniſſe und Fertigkeiten beſitzen deren Aneignung das Lehrziel
der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule bildet Als ſolcher Nach
weis gilt auch u a der Beſitz des zum einjährig freiwilligen Dienſte
verechtigenden Zeugniſſes

Zuwiderhandlungen gegen das vorerwähnte Ortsſtatut
werden ſoweit ſie nach g 360 Ziffer 11 des z erghrzes
buches nicht härtere Strafen nach ziehen nach 8 150 Rr 4
der Gewerbeordnung in der Faſſung des Geſetzes betreffend
die Abändernng der Gewerbeordnung vom 1 Jnni 1891 bezw

Jnui 1900 mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark im Unvermögens
e mit entſprechender Haft beſtraft
Halle a den 2 März 1907 Der Magiſtrat

Fekauntmachung
Staatlich tiſche Handwerkerſchule in Halle a S
An der Anſtalt werden auch Damen zur Teilnahme am Unterricht

im Freihandzeichnen Modellieren und Schnitzen zugelaſſen
Das Schulgeld beträgt für wöchentlich 2 bis 6 Stunden 8 Mk für 7 bis
10 Stunden 5 Mk für 11 bis 20 Stunden 15 Mark für 21 und mehr
Stunden 25 Mk halbjährlich

Anmeldungen nimmt der Direktor in ſeinem Amiszimmer wochentags
10 bis 11 Uhr vormittags entgegen
Halle a den 18 Februar 1907

wä uratorium derr atlich ſtüdtiſchen Bandwerkerſchule

Bekanntmachung
Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

Die Tagesklaſſen bieten Dekorationsmalern Lithographen und
ſthandwerkern Kunſtglaſern Kunſtſchloſſern Bau und Möbel
lern Modelleuren u Gelegenheit zur Ausbildung im techniſchen
kunſtgewerblichen Zeichnen Modellieren und anderen Fächern Schul

d 80 Mark halbjährlich Beginn des Sommerhalbjahres am 8 April
ähere Auskunft erteilt der Direktor der Anſtalt

Halle a den 18 Februar 1907Das Kuratorium der ftagtlich ſtädtiſchen Handwerkerſchule

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Zeichnen von Gewehemuſtern nud Buchſtaben
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Schreibmaſchine Literatur Geſundheitslehre
Die Schülerinnen

an den Schulvorſtand zu richten

Kurſen noch Platz vorhanden iſt

0Saaltkret 10 März SeBekanntmachung Hekanntmachung
Staatlich Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen bis 25 x in 3 Jder Handwerkerſchule Gutfahrr vom April ab in der Mittelſchule an der rſtr a Agt ohlen u i

Der Unterricht des Sommerhalbjahres beginnt am 8 April 1907 denentgtt ſoll r r r
J Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer des Std p h unter den m UnterHandarbeitskurſns a Kurſus Woche en hDerſelbe umſaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſtſtopfen Namenſticken zu s iſiche an e15 Mt 12 Mon 3 de t i gerMaſchinen und Wäſchenäh Kurſus e r entgegenDerſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Maſchinennähen Anwen er S den 7 März 1007aſchine und ihrer einzelnen Teile Halle e v r Der

Bemerkungen über etwa vorkommende Unregelmäßigkeiten und Verhüten der Mo
Reinigen und Oelen Zuſchneiden Nähen und Schnittzeichnen aller IWäſchegegenſtände ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern auf lusſchreibung

20 Mk 12 Mon 12 Die Jnſtallationsarbeiten zu einer
o Schneiderkurſns neuen Waſſerleitung für die DomäneDerſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden Anpro Wettin a/S ſowie die Erde Mau

bieren ſowie das Anfertigen und Garhieren aller vorkommenden Kleidungs rer Zimmer Dachdeckerarbeiten A
ſtücke und Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern c 20 Mk 12 Mon 18 zum Bau eines Brunnenhäuschens

4 Putzkurſus daſelbſt ſollen verdungen werdenDerſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen Schleifen Häubchen Die Angebote gut verihioſen poß
üſen und das Moderniſieren 15 Mk 12 Mon 4 ſtrei bis zum Mittwoch den 20

I Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer März vorm 10 Uhr der Kreis
Kurſus für Kunſhandarbriten bauinſpektion Halle I Göbenſtr 15Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzennähen einzureichen wo auch die Ver

Reticella Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour Rotſtickerei dingungsunterlagen ausliegen und
mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadelmalerei Goldſtickerei Applikation Go die Angebotsformulare gegen Erſtat
belinwirkerei im Handrahmen und auf dem Webpult Brandmalerei Holz tung der Vervielfältigungskoſten ent
ſchnitzerei Lederarbeiten 15 Mk 12 Mon 12 nommen werden könnenKunſtgeſchichte kunſtgewerbl Zeichnen und Malen 15 Mk 12 Mon 9 Der Königl Baurat

e ierree anf Stoffe Applikationseinrichtung Ste Matchen der Anterlagen zur Metallſtickerri 10 Mk 6 Mon 8 Die Abfuhr von Latrinendung
III Abteilung Handarbeitslehrerinnen Feminar Müll Aſche e aus den hieſigenTheoretiſche und praktiſche Erlernung des methodiſch geregelten Hand Garniſonanſtalten ſoll am Donners

arbeitsunterrichts Pädagogik Deutſch Aufſatz Rechnen Zeichnen Kunſt tag den 14 März 11 Uhr
geſchichte Repetitionen in Geſchichte Geographie Naturkunde Geometrie vorm in dem Geſchäfts immer der
Uebungen im Unterrichten in der Uebungsſchule Geſundheitslehre 50 Mk 12 Mon 25 unterzeichneten Verwaltung verdungen

Jn dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schülerinnen werden Bedingungen ſind dort ein
aufgenommen die das 18 Jahr zurückgelegt haben und die
Kenntniſſe der I Klaſſe der höheren Mädchenſchule nach

IV Abteilung Handelsſchule
und doppelte Buchführung Handelslehre Kontorpraxis

Handelsgeographie Deutſch Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengliſch
und Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger Schön und Rundſchrift

30 Mk 12 Mon 25
die am Maſchirenſchreiben teilnehmen haben

vierteljährlich 3 Mk mehr zu bezahlen
Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzeugnis vorzulegen

V Abteilung Allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen Geſundheitslehre 15 Mk 12 Mon 352
Das Schulgeld wird vierteljährlich voransbezahlt Auf Wunſch können

3 Kurſe zuſammen genommen werden z B Handarbeit Maſchinennähen
allgemein bildende Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern Putz uſw 30 Mk 12 Mon 24 30

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommerhalbjahr ſind bis zum 1 März

Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der zweiten Schulgeldzahlung
in Anrechnung gebracht werden aber verſallen wenn die Schülerin nicht eintrikt

Anmeldungen werden bis 15 März von der Vorſteherin Frau Hlise Gehrts Wüldhagen an den
Wochentagen von 11 12 Uhr in der Handwerkerſchule entgegengenommen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den eingerichteten

Halle a im Januar 1907
Der Schulvorſtand

der Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbelſchule für Mädchen

Bekanntmachung
Die Entlaſſung der Fortbildungsſchüler welche ihrer Schul

pflicht genügt haben findet in dieſem Jahre ſtatt
a J Nord und Südbezirke der ſtädtiſchen allgemeinen Fort

bildungsſchule
Sonntag den 24 März Palmarum vormittags 11 Uhr in der
Anla der Mittelſchule an der Kloſterſtraße bezw der Turnhalle der
Volksſchule an der Taubenſtraße

b 7 z Nittelbeztrte der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungs
ule
Freitag den 22 März nachmittags 5 Uhr in der Aula der Knaben
mittelſchule an der Charlottenſtraße

e r ſtädtiſchen freiwilligen kaufmänniſchen Fortbildungs
ule
Freitag den 22 März abends 8 Uhr in der Aula der Knaben
mittelſchule an der Charlottenſtraße

Sonntag den 17 März d Js von 11 bis 1 Uhr vormittags
und von 3 bis 5 Uhr nachmittags werden die Arbeiten der Fort

vildungsſchüler ddes Nordbezirks der allgemeinen Fortbildungsſchule in der
Mittelſchule an der Kloſterſtraße
des Südbezirks der allgemeinen Fortbildungsſchule in der
Volksſchule an der Taubenſtraße
des Mittelbezirks der allgemeinen Fortbildungsſchule und
der ſtädtiſchen freiwilligen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule in der Aula der Mittelſchule an der Charlottenſtraße

ausgeſtellt
Die Lehrherren und Eltern der Schüler werden zur Entlaſſungsfeier

und Beſichtigung der Ausſtellung eingeladen

Halle a den 25 Februar 1907
Das Kuratorium der ſtädtiſchen Fortbildungsſchulen

Bekanntmachung
Die Stagtlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

beginnt den Unterricht im Sommerhalbjahr 1907 am Sonntag
den 7 April vorm 71 Uhr in den Sonntags und Abend
klaſſen am Montag den 8 April vormittags 9 Uhr in ſämtlichen
Tagesklaſſen

Anmeldungen zu den Tagesklaſſen werden wochentags von 10 bis
11 Uhr vormittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und
Sonntagsklaſſen vom 7 bis 12 April einſchl und zwar am Sonntag
den 7 April von 7 h Uhr vormittags vom 8 bis 12 April von
7 bis 9 Uhr abends im Zimmer Nr 19 des Schulgebändes entgegengenommen

Das Schulgeld welches am 11 und 12 April abends von
7 bis 9 Uhr in Zimmer Nr 17 zu zahlen iſt beträgt halbfährlich
für wöchentlich 2 bis 6 Unterrichtsſtunden 3 Mark für wöchentlich 7 bis
10 Unterrichtsſtunden 5 Mark für wöchentlich 11 bis 20 Unterrichtsſtunden
15 Mark für 21 und mehr Unterrichtsſtunden 25 Mark Tagesvollſchüler
Reichsausländer haben als Tagesvollſchüler den fünffachen Betrag zuzahlen Das Schulgeld in der Maſchinenbauabteilung beträgt 30 ert
halbjährlich

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt in der
Hauptſache folgende Unterrichtsfächer

Freihand und geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Fach
zeichnen Elektrizitätslehre aſchinenlehre Geometrie Mechanik
Phyfik Rund und Zierſchrift gewerbliche Buchführung Modellieren
und Schnißzen
Aufnahmen in die Unterklaſſen der Bau und Maſchinenbauabteilung

fiüden nur im Oktober ſtatt im Sommerhalbjahr wird nur die Ober
klafſe der Maſchinenbauabteilung durchgeführt

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weiter
Ausbildung im Zeichnen anſtreben werden von der

ilnahme am Zeichenunterricht der ſtädtiſchen allgemeinen
Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie wöchentlich mindeſtens

Stunden den Zeicheunnterricht der Handwerkerſchule be
uchen

Berkannkmachung
1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäunde am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres n gegng geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhrſ Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts

gebäude und in der Moritzburg ſowie der der W ger
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Grasnutzung in den Gräben und auf den Vöſchungen

es der Stadt Halle aS befindlichen
hanſſeeſtrecken un r za der Halle Nordhänſer Chauſſee Mansfelderſtraße von Station

Nr 1,2 74 bis 2,7 38
b der Halle Deſſauer Chauſſee von Station Nr 1,8 vis 43 17
e der Köthener Straße von Station Nr 0,50 58 bis 20 77
d der Halle Bernburger Chauſſee von Station Nr 4,5 bis 5,9 18

foll auf die 3 Nutzungsjahre 1907 bis einſchließlich 1900 verpachtet werden

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Freitag den 15 März ds Js vormittags 10 Uhr

im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathausſtr 19 Zimmer 61
anberaumt

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können
vorher im genannten Bureau eingeſehen werden

Halle a/S den 27 Februar 1907 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß vorausſichtlich

am 3 April d Js im Erdgeſchoß des Grundſtücks MerſeburgerſtraßeNr S hier eine Zweigſtelle der Sparkaſſe der Stadt Halle es ne wird

welche die amtliche Bezeichnung

Städtiſche Sparkaſſe Zweigſtelle Süd
führen wird Die Zweigſtelle ſoll den entfernt vom Mittelpunkte der Stadt
wohnenden Bewohnern des ſüdlichen Stadtbezirks ſowie den mit der
elektriſchen Bahn Merſeburg Halle oder mit der Staatsbahn hier ankom
menden auswärtigen Spar Intereſſenten das Sparen erleichtern und gleich
zeitig die SparkaſſenHauptſtelle entlaſten Es iſt dringend erwünſcht daß
die neue Einrichtung demnächſt von den Beteiligten in weitgehendſtem
Maße benntzt wird

Für die Zweigſtelle Süd gilt die für die Hauptſtelle maßgebende
Satzung auch für ihre Verpflichtungen haftet eventuell die Stadtgemeinde
Halle a S Die Zweigſtelle nimmt bei 3 täglicher Verzinſung Ein
lagen im Betrage von 1 bis 30000 Mark und von Stiftungen 2c bis
50000 Mark auf ein Buch an Die Kaſſenſtunden ſind auf 8 bis 1 Uhr
Uhr vormittags und 3 bis 5 Uhr nachmittags täglich mit Ausnahme der
Sonn und Feſttage feſtgeſetzt

Ausdrücklich wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Zweigſtelle
ihre eigenen Sparbücher mit beſonderer Nummern Folge ausgibt und das
dazu gehörige Konto führt Ab und Zuſchreibungen in den Sparbüchern
der Zweigſtelle können nur hier nicht in der Hauptſtelle erfolgen

Wird nach der Eröffnung der Zweigſtelle die Uebertragung der Gut
von der Hauptſtelle auf die Zweigſtelle gewünſcht ſo iſt dies unter

finlieferung des alten Buches bei einer der beiden Amtsſtellen gegen
Quittung zu beantragen Nach einigen Tagen kann alsdann das neu
ausgefertigte Buch in der Zweigſtelle gegen Rückgabe der Quittung in
Empfang genommen werden

Die Uebertragung des Guthabens erfolgt koſtenfrei und ohne ZinsverlHalle a den 18 Februar i hne uſt
Halle a den 18 Februar 1907

Das Kuratorium der ſtaatlich ſtädtiſchen Handwerkerſchule Der Forſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a 5
Dr Tepelmanu
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NMagerkeit
eine Gefahr J

Sie verhüten und beseitigen diese Gefahr durch
den Gebrauch des Aufsehen erregenden paten
tierten Herculin Dasselbe ist von Aerzten be
gutachtet und als vorzüglich empfohlen worden
Die Kkraukhafte Magerkeit ist eine Begleiterin
eine Vorbotin und eine Folge aller zehrenden
Krankbeiten wielNMagenkatarrb Magengeschwür
Harmkatarrh Lungenkatarrhb Tuberkulose
Schwindsueht Nierenentzündung Nervenleiden
aller Art Blutkrankheiten und vieler vieler
anderer Krankheiten des Menschen

Volle Figur bringt Macht

und Solbstbewusstsein

Hereulin beseitigt nicht nur Ihre Magerkeit und
ibt Ihnen statt dessen sehöne volle runde
örpertormen gleich ob die Magerkeit daroh

Anlage oder durch zehrende Krankheit verur
sacht ist sondern trischt auch angegriffene
Nerven Wieder aut Es wird daher bel Ge
brauch von Herculin auch etwa vorhandene

NMervosſtät sofort vorsohwincden

Noch weitere Vorteile des Hereulin hier auf
auzühlen würde zu weit tühren Dies dürfte auch
wohl kaum nötig sein denn es wird an jedermann

ging Probe vollstäncdig Kostenfre

abgegeben sofern Sie darum ersuchen u 20 Pf
in Briefmarken für Porto beilegen Ausserdem
erhalten Sie ebenfalls vollständig gratis eine
sehr lehrreiche Broschüre Zögern Sie daher
nieht sondern schreiben Sie noch heute und ver
langen Sie belehrende Broschüre und Probe von

K Shünemann Bern 1b0 Fnerichett 243
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Im Jahre 1907 lietfere
Premier Fnahrräder Erſtklaſſiges Nürnberger Fabrikat

Tourenräder Halbrenner Straßenrenner uſw
von Mk 88 98 115 1360 bis 200

Merknlies Fahrräder Erſttlafſiges Nürnberger Fabrikat
Tourenräder Halbrenner Straßenrenner uſw

von Mk 95 110 120 140 bis 195
Bravour Fahbrräder Erſtklaſſige Bielefelder Fabrikate

Tourenräder Halbrenner Straßeurenner uſw
von Mk 105 125 140 160 bis 200

Xova Fahrräder von Mk 110 bis 220
Großes Lager in ſämtl Zubehörteilen

Tellzablung sowlo Beslehti ohne Lautr

S zwang gorn goestattet
Gebrauchte Fahrräder ſtets auf Lager

Mechaniker Meteritzſtraße 5r 0 9 Eing Alter Markt

S Se DFahrrad

Schnurrbart
o reell

Haraſin mit n fo eWo kleine Härchen vorhanden ſind len ſich raſch
Appiges Wachstum was n Hunderte von kg

2 den t nachgewieſen iſt
erztlich begutachtete Wirkungiert See Medaille Mar

er Ehrenpreis NRomPreis Stärke I 2 Mk S II 3 Mk Stärke III 4 M
d Saraſin ſſ einig und mere ichen

von Sachverſtändigen ſtaailich o approblertemPolizeiChemiker Nee uſw geprüft warne des
S halb vor wertloſeit mitunter ſehr billigen Methoden

die mit großem Geſchret angeprieſen werden

Allein
Se

Jecht Ibert Schlüter Machf Halle Große Steinſtraße 6

Herr Th in E ſchreibt Da mein Freund durch Jhr Haraſin in 3
Wochen ein flott Schnurrbart bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung
einer Doſe Stärke II zu 3 Mk p Nachnahme
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beste Drillmaschine für alle Getreidearten
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Garantie
Günstige Preise und Zahlungsbedingungen

Spezialkatalog gratis und franko

Georg Gassenheimer e o
Vertreter unter günstig Bedingungen überall gesueht

erlangen Patente Gedrauchsmuſter eWeniger durch das Internationale Patent Bureau
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